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A. Einleitung 

Das Netz der Bielefelder Netz GmbH ist engpassfrei. Nichtsdestotrotz finden regelmä-
ßig Neubau-, Sanierungs- und Optimierungsmaßnahmen am Bielefelder Stromverteil-
netz in einem Gesamtvolumen von ca. 15 Mio. EUR pro Jahr über alle Spannungsebene 
statt. 

Die Bielefelder Netz GmbH betreibt im Konzessionsgebiet Bielefeld die Spannungs-
ebenen, 110 kV, 30 kV, 10 kV und 0,4 kV und im Konzessionsgebiet Werther (Westf.) 
die Spannungsebenen 10kV und 0,4 kV. Weiterhin erfolgt eine Versorgung der  
nachgelagerten Netzgebiete der benachbarten Netzbetreiber Gemeindewerke Stein-
hagen (angebunden über 110 kV und 10 kV), Technische Werke Osning – Teilnetz Halle 
Künsebeck – (angebunden über 10 kV) und Netzgesellschaft Gütersloh – Teilnetz  
Isselhorst – (angebunden über 10 kV). 

 

B. Netzkarte 110kV-Netz Bielefelder Netz GmbH 

Die nachfolgende Karte stellt das Konzessionsgebiet der Bielefelder Netz GmbH 
(blau), das aktuelle Leitungsnetz (rot/schwarz) sowie die im 110kV-Netz konkret ge-
planten Veränderungsmaßnahmen (grün) dar. 
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C. Planungsgrundlagen 

Für das Hochspannungsnetz rechnet die Bielefelder Netz GmbH mit einer Laststeige-
rung von ca. 5-7% des langjährigen Mittels der Übernahmespitzensummenleistung aus 
dem vorgelagerten Übertragungsnetz der TenneT TSO GmbH. 
 
Die Laststeigerungserwartung wird im Wesentlichen durch den Ausbau der  
Elektromobilität und Ausbau der elektrobasierten Wärmeversorgung (Wärmepumpen) 
getrieben. Zusätzlich gibt es Steigerungseffekte durch das allgemeine Wachstum der 
Stadt (Haushaltsanzahl und Gewerbe / Industrie) sowie gleichzeitige Entlastungs- 
effekte durch technisch-energetische Optimierungen (Stichwort Ökodesignrichtlinie, 
Austausch von alten Bestandsanlagen gegen neue energieeffizientere Anlagen) sowie 
den Ausbau von dezentralen Erzeugungsanlagen (vornehmlich Photovoltaik).  
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Ein zunehmender Preisdruck auf die Letztverbraucher durch weiter steigende Erdgas 
und Erdölpreise sowie eine Veränderung des Förderregimes der KfW haben  
theoretisch das Potenzial den Ausbau der elektrischen Wärmeversorgung und Elekt-
romobilität signifikant zu beschleunigen und die oben genannten Laststeigerungen 
bereits mittelfristig (2-5 Jahre) signifikant zu erhöhen.   
Der Engpass bei dieser Transformationsbewegung liegt jedoch insbesondere in den 
Bereichen der Produktionskapazitäten für E-Fahrzeuge sowie in der Verfügbarkeit von 
Handwerksfachkräften aus den Bereichen Bau / Dachdeckerei (für Dämmung und 
Fenster) sowie Sanitär-/ Heizungsbau (für Wärmepumpen). Wir sehen die Potenziale 
der kurzfristigen Steigerung der Bezugsleistungen aufgrund dieser Engpässe als limi-
tiert an und halten daher aktuell weiter an unserer bisherigen Prognose von 5-7 % Leis-
tungsbezugssteigerung fest. 
 
Für den Ausbau von dezentralen Erzeugungsanlagen werden seitens der Bielefelder 
Netz GmbH aufgrund der politischen Lage in Europa (Ukrainekrieg) sowie den darauf-
hin massiv steigenden Energieletztverbraucherpreisen im Vergleich zu den letzt- 
jährigen Planungen wesentlich dynamischere Zubauraten für dezentrale Erzeugungs-
anlagen erwartet. Die Potenziale für Windkraftanlagen sind im Konzessionsgebiet  
aufgrund der geltenden gesetzlichen Abstandsregeln wesentlich begrenzt.   
Das Potenzial für den weiteren Zubau von Photovoltaikanlagen, dabei insbesondere 
von Großfreiflächenanlagen (Agri-PV, Autobahnrandstreifen) sowie Großanlagen auf 
Gewerbegebäudedächern, wird als relativ hoch und nicht ansatzweise erschöpft  
angesehen. Gleiches gilt für den Ausbau von Klein-PV-Anlage in der Niederspannung 
auf Ein- und Mehrfamilienhäusern sowie die zunehmende Nutzung von Stecker-PV-
Anlagen bis 800 W.  
Die Jahreshöchstlast zum vorgelagerten Übertragungsnetz wird hiervon jedoch nur 
teilweise beeinflusst, da die Jahreshöchstlasten im Winterhalbjahr und somit in  
Photovoltaik-schwachen Zeiten des Jahres zu verzeichnen sind. 
 
In Summe halten wir auf Basis der aktuellen Zubauraten in den nächsten 10 Jahren eine 
ungefähre Verdoppelung der installierten Erzeugungsleistung für Photovoltaik von 
70 MW auf 160 MW für unser Netzgebiet für ambitioniert realistisch. 
 
Aktuell gibt es keine Rückspeisungen (zeitgleiche Summe über alle Kuppelstellen) in 
das vorgelagerte Übertragungsnetz der TenneT TSO GmbH. Dies ist auch trotz der 
obengenannten Zubauten an dezentralen Erzeugungsanlage zukünftig nicht zu  
erwarten. 
 

D. Optimierungs-, Verstärkungs- und Ausbaumaßnahmen 

Für das Netzgebiet der Bielefelder Netz GmbH werden aktuell keine strukturellen  
Engpässe durch den Zubau von Verbrauchs- oder Erzeugungsanlagen erwartet. 
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Durch die Verlagerung der Haupteinspeisung aus dem Übertragungsnetz der TenneT 
TSO GmbH von den UWs Bechterdissen und Ost zum UW Eickum errichten wir aktuell 
eine neue 110kV-Leitung zwischen unseren Umspannwerken Universität und Zwinger. 
Diese Maßnahme dient im Wesentlichen der Sicherung der n-1-Sicherheit sowie  
besseren Lastflusssteuerung für den innerstädtischen Bereich Bielefelds und stellt 
explizit keine Engpassbehebung im Sinne §14d EnWG dar. 

Hinweis: Sich durch den Neuanschluss von einzelne Erzeugungs- oder Verbraucher-
anlagen ergebende punktuelle Engpässe werden in diesem Zusammenhang nicht als 
strukturelle Engpässe im Sinne dieses Berichtes angesehen, da diese im Rahmen des 
üblichen Netzanschlussprozesses unmittelbar wieder behoben werden.  
Dies gilt insbesondere für die Netzebenen unterhalb der Hochspannung. 

Durch den Ersatzneubau von Altbetriebsmittel ergeben sich i.d.R. bereits Kapazitäts-
erhöhungen im Netz, die einem möglichen Engpass in der Zukunft entgegenwirken. 
Der Grund dafür ist, dass die heute üblicherweise eingesetzten Standardbetriebs- 
mittel im Vergleich zu den Altbetriebsmittel aus den 1960er-1980er Jahren oftmals eine 
signifikant höhere Leistungsfähigkeit aufweisen. Dies betrifft insbesondere Leitungen 
und Leistungstransformatoren. 

Die detaillierte Übersicht der von uns in den nächsten 10 Jahren geplanten Maßnahmen 
findet sich im Anhang zu diesem Bericht. 
 

E. Systemdienstleistungen und Flexibilitätsdienstleistungen 

Im unserem Netzgebiet ist kein Einsatz von Systemdienstleistungen und Flexibilitäts-
dienstleistungen geplant. Es findet insbesondere keine Nutzung der Spitzenkappung 
gemäß § 11 Absatz 2 EnWG Anwendung. 
 

F. Sonstiges 

- / - 
 

ANHANG 

10 Jahres-Übersicht Maßnahmen Ersatz(neubau), Optimierung, Verstärkung 



2022-07-25 - Arbeitsversion Abfrage 14(2)u14d EnWG_EHB 2022.xlsx

1. !

2. !

3. !

4.

10-Jahres-Investition für Neubau 10-Jahres-Investition für Ersatz(neubau) mit Erhöhung der Übertragungskapazität 10-Jahres-Investition für Netzoptimierung und -verstärkung
Summe 
10-Jahres Netzausbau
[automatische Berechnung]

davon: Kosten des überwiegend erzeugungsgetrieben 
Netzausbaus

davon: Kosten des überwiegend verbrauchsbedingten 
Netzausbaus

Mittelspannung 3.242.160 € 19.452.960 € 8.105.400 € 30.800.520 € 6.160.104 € 24.640.416 €

Umspannung MS/NS 1.500.000 € 8.250.000 € 750.000 € 10.500.000 € 0 € 10.500.000 €

Niederspannung 9.828.000 € 27.371.520 € 4.561.920 € 41.761.440 € 4.176.144 € 37.585.296 €

10-Jahres-Investition für Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der 
Übertragungskapazität 10-Jahres-Investition für Rückbau / Altlastentsorgung

Mittelspannung 1.621.080 € 0 €

Umspannung MS/NS 4.500.000 € 0 €

Niederspannung 13.685.760 € 0 €

1. !
2. !
3. !
4. !
5. !
6. !
7.
8.
9.

1 Nordleitung Bspw. "Audorf", "Hamburg-Nord" Errichtung einer Leitung von-bis (Netzknotenpunkt mit Ortsangabe, bspw. 01111 Musterdorf- 01112 Musterstadt) (Dropdown-Liste)

• Neubau
• Ersatz(neubau) mit Erhöhung der Übertragungskapazität

• Ersatz(neubau) ohne  Erhöhung der Übertragungskapazität
• Netzoptimierung und -verstärkung

• Rückbau / Altlastentsorgung

bspw. Freileitung Bitte geben Sie hier die Länge in Kilometern der Trasse an, in der 
Leitungen oder Kabel neu gebaut, optimiert oder bestehende 

ersetzt wurden. 

ACHTUNG Definitionsvorgabe!

Bitte geben Sie bei Freileitungen nicht die Länge der einzelnen 
Leitungen an, sondern die Länge der Trasse/des 

Leitungsabschnitts.

Bei Kabeln ist die Länge der einzelnen Leitungen anzugeben.

Bitte geben Sie bei Neubaumaßnahmen die neu geschaffene 
Übertragungskapazität an.

ACHTUNG Definitionsvorgabe!

Bei Optimierungs- oder Ersatzmaßnahmen geben Sie bitte an, 
wie sich die Übertragungskapazität im Vergleich zum Zustand 

vor Beginn der Maßnahme verändert. 

zunehmende PV-Einspeisung in "Musterortsteil" in 01112 Musterstadt erfordert die Anbindung an die ... Leitung in ... etc. (Dropdown-Liste)
ACHTUNG 

geänderte Antwortmöglichkeiten!

• Zubau EE-Anlagen
• Zubau Power to X

• Zubau anderer Erzeugungsanlagen
• Zubau Verbraucher

• Zubau Erzeugung und Verbrauch 
• Kein Zubau (reiner Ersatz)

Antworten bereits gemeldete Einzelmaßnahmen bis Abfrage aus 2021:
• ja

• ja, teilweise
• nein

(Dropdown-Liste)

• Ja, um einen verbrauchsbedingten Engpass zu beheben
• Ja, um einen erzeugungsbedingten Engpass zu beheben

• Ja, beides (verbrauchsbedingt und erzeugungsbeding)
• Nein

(Dropdown-Liste)

• Ja, um einen verbrauchsbedingten Engpass vorzubeugen
• Ja, um einen erzeugungsbedingten Engpass vorzubeugen

• Ja, beides (verbrauchsbedingt und erzeugungsbeding)
• Nein

03/2020 11/2024 Bitte bei der Begründung die Kategorie mit angeben:
a) Akzeptanz Bevölkerung
b) Genehmigungs-prozess

c) ÜNB
d) Intern

e) Baubeginn (Lieferengpässe, Insolvenzen etc.)
f) Sonstige Gründe

g) Verzögerung durch Dritte 

Beispiel: d) Änderung Priorität, e) wegen Lieferengpass verzögert.
g) Verzögerung der städtischen Erschließung

60000

Hinweis: Bitte nennen Sie auch kleinere Maßnahmen. Setzen 
Sie kein Mindestbudget!

(Dropdown-Liste) 
• weggefallene Maßnahme,
• vorgesehene Maßnahme, 

• konkrete Planung, 
• im Bau, 

• abgeschlossen
• in 10-JP überführt (Die Überführung war in der Abfrage 2021!)

Hinweis: 
Maßnahmen gelten insbesondere als konkret geplant, wenn die für 
die Maßnahme notwendigen öffentlich-rechtlichen Planungs- oder 
Genehmigungsverfahren eingeleitet wurden oder vom Betreiber 

bereits Investitionsentscheidungen bezüglich der 
Ausbaumaßnahmen getroffen wurden oder der Betreiber von einer 
tatsächlichen Realisierung innerhalb der kommenden fünf Jahre 

ausgeht.

(Dropdown-Liste) 

• noch nicht eingeleitet
• bereits eingeleitet
• abgeschlossen

• keine Genehmigung erforderlich

bspw. 80°-Trassierung von Leitungen, Spitzenkappung, Hochtemperaturleiterseile, Leiterseilmonitoring, Einbau von 
regelbaren Ortnetztransformatoren, Erhöhung des Querschnitts von Leitungen, Erhöhung der Trafoleistung, 
Verkabelung von Freileitungen, Trennstellenoptimierung, Änderung der Netztopologie, Einbau von Messtechnik, Bau 
von Paralellsystemen, Einbau von Spannungsreglern, Regulierung der Seildurchhänge, Sonstiges [bitte benennen].

(Dropdown-Liste)
• NS, 

• UW MS auf NS, 
• MS, 

• UW HS auf MS oder 
• HS

• Gesamtnetz [nur bei Projekten die nicht überwiegend einer 
Netzebene zugeordnet werden können. Bsp.: Errichtung 
Funknetz mit 450 MHz, flächendeckender Aufbau neuer 

Stationsleittechnik

4aa UW Universität - UW Zwinger keine Betroffenheit Kabelneubau / Netzverstärkung zur Optimierung des 110kV-Kabelnetzes Neubau 110-kV-Kabel 3,3 +152 Änderung der Versorgungsaufgabe durch Umbau der 380kV-Kuppelstellen und Änderung der n-1-Versorgung des UW Universität von 10kV- auf 110kV Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Ja, um einem verbrauchsbedingten Engpass vorzubeugen 04/2021 06/2023 b) Genehmigungsprozess 3.593.000 € im Bau abgeschlossen alternativlos HS
5a UW Kraftwerk keine Betroffenheit Austausch konventioneller Technik Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der Übertragungskapazität Leittechnik u. Netzschutz k.A. Altersbedingte Erneuerung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein XX/2017 XX/2018 1.800.000 € abgeschlossen Bitte auswählen! alternativlos UW HS auf MS
6aa UW Zwinger keine Betroffenheit Austausch konventioneller Technik Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der Übertragungskapazität Leittechnik u. Netzschutz k.A. Altersbedingte Erneuerung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein xx/2019 xx/2020 d) intern 820.000 € abgeschlossen Bitte auswählen! alternativlos UW HS auf MS
7a UW Sennestadt keine Betroffenheit Austausch konventioneller Technik Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der Übertragungskapazität Leittechnik u. Netzschutz k.A. Altersbedingte Erneuerung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein XX/2017 06/2019 775.000 € abgeschlossen Bitte auswählen! alternativlos UW HS auf MS
8aa UW Stieghorst keine Betroffenheit Austausch konventioneller Technik Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der Übertragungskapazität Leittechnik u. Netzschutz k.A. Altersbedingte Erneuerung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein 12/2020 06/2021 850.000 € abgeschlossen Bitte auswählen! alternativlos UW HS auf MS
9aa UW Steinhagen keine Betroffenheit Austausch konventioneller Technik Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der Übertragungskapazität Leittechnik u. Netzschutz k.A. Altersbedingte Erneuerung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein XX/2021 12/2023 d) intern 1.280.000 € konkrete Planung keine Genehmigung erforderlich alternativlos UW HS auf MS
11aa UW Eickum - UW Nord keine Betroffenheit k.A. Ersatz(neubau) mit Erhöhung der Übertragungskapazität 110kV-Freileitung k.A. Umstellung 380/220/110kV Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein 06/2014 06/2018 4.010.000 € abgeschlossen Bitte auswählen! alternativlos HS
14a UW West keine Betroffenheit Erneuerung der 110kV-Schaltanlage.  Doppelsammelschienensystem und Volleinbindung und Leittechnik Ersatz(neubau) mit Erhöhung der Übertragungskapazität 110kV-Schaltanlage und Leittechnik k.A. Im Rahmen der Zielnetzentwicklung des 110kV-Innenstadtkabelnetzes Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Ja, um einem verbrauchsbedingten Engpass vorzubeugen 12/2020 12/2023 g) Verzögerung durch Dritte / Dienstleister 5.731.000 € im Bau bereits eingeleitet alternativlos UW MS auf NS
15 UW Sieker keine Betroffenheit Erneuerung der 10kV-Schaltanlage.  Doppelsammelschienensystem Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der Übertragungskapazität 10kV-Schaltanlage k.A. Im Rahmen der Zielnetzentwicklung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein XX/2016 12/2018 2.700.000 € abgeschlossen Bitte auswählen! alternativlos UW MS auf NS
16 UW Ost keine Betroffenheit Austausch konventioneller Technik Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der Übertragungskapazität Leittechnik u. Netzschutz k.A. Altersbedingte Erneuerung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein XX/2020 XX/2021 3.430.000 € abgeschlossen Bitte auswählen! alternativlos UW HS auf MS
17 Netzstüzpunkt Herforder Str. 80 keine Betroffenheit Erneuerung der 10kV-Schaltanlage.  Doppelsammelschienensystem Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der Übertragungskapazität 10kV-Schaltanlage k.A. Im Rahmen der Zielnetzentwicklung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein XX/2021 XX/2022 2.000.000 € aufgegebene Maßnahme Bitte auswählen! Maßnahme wurde aufgegen, als Ersatz ist eine Erweiterung der 10kV-Anlage im UW Kraftwerk geplantMS
18 UW Milse keine Betroffenheit Erneuerung der 110kV-Schaltanlage.  Doppelsammelschienensystem und Volleinbindung Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der Übertragungskapazität 110kV-Schaltanlage k.A. Altersbedingte Erneuerung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein 11/2022 12/2024 3.030.000 € vorgesehene Maßnahme keine Genehmigung erforderlich alternativlos UW HS auf MS
19 UW Sparrenberg keine Betroffenheit Erneuerung 110kV-Anlage Ersatz(neubau) mit Erhöhung der Übertragungskapazität Primär- und Sekundärtechnik 110kV k.A. Im Rahmen der Zielnetzentwicklung des 110kV-Kabelnetzes Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein 12/2023 12/2025 d) intern 2.689.000 € vorgesehene Maßnahme keine Genehmigung erforderlich alternativlos UW HS auf MS
20 UW Friedrich-Hagemann-Str. keine Betroffenheit Letztverbraucheranschluss für Sauerstoffwerk / Luftzerlegungsanlage Neubau 110kV-Letztverbraucheranschluss 0,03 Neuanschluss Letztverbraucher Zubau Verbraucher Nein Nein xx/2018 xx/2019 2.415.000 € abgeschlossen Bitte auswählen! alternativlos UW HS auf MS
21 UW Brackwede keine Betroffenheit Erneuerung 110kV-Schaltanlage Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der Übertragungskapazität 110kV-Schaltanlage k.A. Im Rahmen der Zielnetzentwicklung des 110kV-Kabelnetzes Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein 12/2023 12/2025 3.200.000 € vorgesehene Maßnahme keine Genehmigung erforderlich alternativlos UW HS auf MS
22a UW Sparrenberg - UW Brackwede keine Betroffenheit Ersatzneubau 110kV-Kabel / Netzverstärkung zur Optimierung des 110kV-Kabelnetzes Ersatz(neubau) mit Erhöhung der Übertragungskapazität 110-kV-Kabel 5,1 +84 Ersatzneubau aufgrund Kabelalter und mangelder Verfügbarkeit von Ersatzmaterial und Montage-Knowhow sowie zur Beseitigung eines Netzengpasses Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Ja, um einem verbrauchsbedingten Engpass vorzubeugen 09/2021 06/2026 d) intern 9.352.000 € konkrete Planung noch nicht eingeleitet alternativlos HS
23 UW Kraftwerk keine Betroffenheit Erweiterung der bestehenden 10kV-Schaltanlage als Ersatz für die 10kV-Schwerpunktstation "Netzstüzpunkt Herforder Str. 80 10kV-Schaltanlage" - siehe Projekt mit lfd. Nummer 17 Ersatz(neubau) mit Erhöhung der Übertragungskapazität 10kV-Schaltanlage k.A. Im Rahmen der Zielnetzentwicklung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein XX/2021 XX/2022 2.000.000 € abgeschlossen keine Genehmigung erforderlich Alternativmaßnahme zur Maßnahme mit der lfd. Nummer 17 MS
24 UW Werther (10kV-Schwerpunktstation) keine Betroffenheit Erneuerung und Erweiterung 10kV-Schaltanlage Ersatz(neubau) mit Erhöhung der Übertragungskapazität 10kV-Schaltanlage k.A. Altersbedingte Erneuerung und bestehenden Erweiterung der Anlage Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein 01/2022 11/2022 665.000 € im Bau keine Genehmigung erforderlich alternativlos MS
25 UW Werther (10kV-Schwerpunktstation) keine Betroffenheit Stationsleittechnik Ersatz(neubau) mit Erhöhung der Übertragungskapazität Leittechnik und Netzschutz k.A. Erneuerung und Erweiterung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein xx/2021 xx/2022 105.000 € im Bau keine Genehmigung erforderlich alternativlos UW HS auf MS
26 UW Zwinger keine Betroffenheit Erneuergung 110kV-Schaltanlage + Schutz- und Leittechnik Ersatz(neubau) mit Erhöhung der Übertragungskapazität 110kV-Schaltanlage k.A. Altersbedingte Erneuerung und Umbau von Gasaußendruck- auf VPE-Technik im Rahmen der 110kV-Kabelnetzerneuerung sowie zur Einbindung des UW Universität Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein 01/2020 12/2020 1.600.000 € abgeschlossen Bitte auswählen! alternativlos UW HS auf MS
27 UW Kraftwerk keine Betroffenheit Erneuerung 110kV-Schaltanlage Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der Übertragungskapazität 110kV-Schaltanlage k.A. Altersbedingte Erneuerung und Umbau von Gasaußendruck- auf VPE-Technik im Rahmen der 110kV-Kabelnetzerneuerung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein 01/2028 12/2030 7.500.000 € vorgesehene Maßnahme keine Genehmigung erforderlich alternativlos UW HS auf MS
28 UW Stieghorst keine Betroffenheit 110kV-Schaltfeldausbau zum Anschluss eines zweiten 110/10kV-Transformators Neubau 110kV-Schaltanlage k.A. +40 Anlagenerweiterung zur Verbesserung der N-1-Sicherheit und 10kV-Netzoptimierung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein xx/2020 xx/2020 425.000 € abgeschlossen Bitte auswählen! alternativlos UW HS auf MS
29a UW Brüderpfad keine Betroffenheit Erneuergung Gebäude,  Zentrale Leittechnik & 10kV-Schaltanlage Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der Übertragungskapazität Gebäude, zentr. Leittechnik, 10kV-Schaltanlage k.A. Altersbedingte Erneuerung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein 01/2023 12/2026 d) intern 3.670.000 € vorgesehene Maßnahme keine Genehmigung erforderlich alternativlos UW HS auf MS
30 UW Brüderpfad keine Betroffenheit Erneuergung Schutz- und Leittechnik Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der Übertragungskapazität Leittechnik u. Netzschutz k.A. Altersbedingte Erneuerung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein xx/2025 xx/2026 d) intern 1.000.000 € vorgesehene Maßnahme keine Genehmigung erforderlich alternativlos UW HS auf MS
31 UW Gaswerkstr.

Leittechnik / Schutz
keine Betroffenheit Erneuergung Schutz- und Leittechnik Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der Übertragungskapazität Leittechnik u. Netzschutz k.A. Altersbedingte Erneuerung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein 12/2026 06/2027 800.000 € vorgesehene Maßnahme keine Genehmigung erforderlich alternativlos UW HS auf MS

32 UW Nord
Leittechnik / Schutz

keine Betroffenheit Erneuergung Schutz- und Leittechnik Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der Übertragungskapazität Leittechnik u. Netzschutz k.A. Altersbedingte Erneuerung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein 12/2027 06/2028 1.400.000 € vorgesehene Maßnahme keine Genehmigung erforderlich alternativlos UW HS auf MS

33 UW Sieker
Leittechnik / Schutz

keine Betroffenheit Erneuergung Schutz- und Leittechnik Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der Übertragungskapazität Leittechnik u. Netzschutz k.A. Altersbedingte Erneuerung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein xx/2029 xx/2030 800.000 € vorgesehene Maßnahme keine Genehmigung erforderlich alternativlos UW HS auf MS

34 UW Brackwede
Leittechnik / Schutz

keine Betroffenheit Erneuergung Schutz- und Leittechnik Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der Übertragungskapazität Leittechnik u. Netzschutz k.A. Altersbedingte Erneuerung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein 12/2023 06/2024 1.000.000 € konkrete Planung keine Genehmigung erforderlich alternativlos UW HS auf MS

35 UW West
10kV-Schaltanlage

keine Betroffenheit Erneuerung 10kV-Schaltanlage Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der Übertragungskapazität 10kV-Schaltanlage k.A. Altersbedingte Erneuerung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein 01/2023 12/2024 2.840.000 € vorgesehene Maßnahme keine Genehmigung erforderlich alternativlos UW HS auf MS

36 UW Milse
10kV-Schaltanlage

keine Betroffenheit Erneuerung 10kV-Schaltanlage Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der Übertragungskapazität 10kV-Schaltanlage k.A. Altersbedingte Erneuerung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein 12/2027 12/2029 d) intern 2.200.000 € vorgesehene Maßnahme keine Genehmigung erforderlich alternativlos UW HS auf MS

37 UW Sparrenberg
10kV-Schaltanlage

keine Betroffenheit Erneuerung 10kV-Schaltanlage Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der Übertragungskapazität 10kV-Schaltanlage k.A. Altersbedingte Erneuerung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein 12/2026 12/2028 d) intern 2.600.000 € vorgesehene Maßnahme keine Genehmigung erforderlich alternativlos UW HS auf MS

38 UW Brackwede
10kV-Schaltanlage

keine Betroffenheit Erneuerung 10kV-Schaltanlage Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der Übertragungskapazität 10kV-Schaltanlage k.A. Altersbedingte Erneuerung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein 12/2025 12/2027 d) intern 3.310.000 € vorgesehene Maßnahme keine Genehmigung erforderlich alternativlos UW HS auf MS

39 UW Ost
110/10kV-Transformator

keine Betroffenheit Erneuerung 110/10kV-Transformator Ersatz(neubau) mit Erhöhung der Übertragungskapazität 110/10kV-Transformator k.A. +11,5 Altersbedingte Erneuerung und Leistungserhöhung aufgrund erhöhter Leistungsanforderungen im nachgelagerten Netzbezirk Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Ja, um einem verbrauchsbedingten Engpass vorzubeugen 06/2023 12/2023 d) intern 625.000 € konkrete Planung keine Genehmigung erforderlich alternativlos UW HS auf MS

40 UW Ost
110/10kV-Transformator

keine Betroffenheit Erneuerung 110/10kV-Transformator Ersatz(neubau) mit Erhöhung der Übertragungskapazität 110/10kV-Transformator k.A. +11,5 Altersbedingte Erneuerung und Leistungserhöhung aufgrund erhöhter Leistungsanforderungen im nachgelagerten Netzbezirk Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Ja, um einem verbrauchsbedingten Engpass vorzubeugen 06/2023 12/2023 d) intern 850.000 € konkrete Planung keine Genehmigung erforderlich alternativlos UW HS auf MS

41 UW Süd
110/10kV-Transformator

keine Betroffenheit Erneuerung 110/10kV-Transformator Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der Übertragungskapazität 110/10kV-Transformator k.A. Altersbedingte Erneuerung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein xx/2022 xx/2023 850.000 € vorgesehene Maßnahme keine Genehmigung erforderlich alternativlos UW HS auf MS

42 UW Steinhagen
110/10kV-Transformator

keine Betroffenheit Erneuerung 110/10kV-Transformator Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der Übertragungskapazität 110/10kV-Transformator k.A. Altersbedingte Erneuerung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein 01/2024 12/2024 850.000 € vorgesehene Maßnahme keine Genehmigung erforderlich alternativlos UW HS auf MS

43 UW Stieghorst
110/10kV-Transformator

keine Betroffenheit Erneuerung 110/10kV-Transformator Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der Übertragungskapazität 110/10kV-Transformator k.A. Altersbedingte Erneuerung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein 01/2027 12/2027 850.000 € vorgesehene Maßnahme keine Genehmigung erforderlich alternativlos UW HS auf MS

44 UW Steinhagen
110/10kV-Transformator

keine Betroffenheit Erneuerung 110/10kV-Transformator Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der Übertragungskapazität 110/10kV-Transformator k.A. Altersbedingte Erneuerung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein 01/2025 12/2025 850.000 € vorgesehene Maßnahme keine Genehmigung erforderlich alternativlos UW HS auf MS

45 UW Nord
110/10kV-Transformator

keine Betroffenheit Erneuerung 110/10kV-Transformator Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der Übertragungskapazität 110/10kV-Transformator k.A. Altersbedingte Erneuerung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein 01/2026 12/2026 850.000 € vorgesehene Maßnahme keine Genehmigung erforderlich alternativlos UW HS auf MS

46 UW Kraftwerk
110/10kV-Transformator

keine Betroffenheit Erneuerung 110/10kV-Transformator Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der Übertragungskapazität 110/10kV-Transformator k.A. Altersbedingte Erneuerung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein 01/2027 12/2027 850.000 € vorgesehene Maßnahme keine Genehmigung erforderlich alternativlos UW HS auf MS

47 UW Sieker
110/10kV-Transformator

keine Betroffenheit Erneuerung 110/10kV-Transformator Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der Übertragungskapazität 110/10kV-Transformator k.A. Altersbedingte Erneuerung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein 01/2028 12/2028 950.000 € vorgesehene Maßnahme keine Genehmigung erforderlich alternativlos UW HS auf MS

48 UW Sieker
110/10kV-Transformator

keine Betroffenheit Erneuerung 110/10kV-Transformator Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der Übertragungskapazität 110/10kV-Transformator k.A. Altersbedingte Erneuerung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein 06/2028 06/2029 950.000 € vorgesehene Maßnahme keine Genehmigung erforderlich alternativlos UW HS auf MS

49 UW West
110/10kV-Transformator

keine Betroffenheit Erneuerung 110/10kV-Transformator Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der Übertragungskapazität 110/10kV-Transformator k.A. Altersbedingte Erneuerung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein 01/2022 12/2022 625.000 € im Bau keine Genehmigung erforderlich alternativlos UW HS auf MS

80 UW West
110/10kV-Transformator

keine Betroffenheit Erneuerung 110/10kV-Transformator Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der Übertragungskapazität 110/10kV-Transformator k.A. k.A. Altersbedingte Erneuerung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein 06/2030 06/2031 900.000 € vorgesehene Maßnahme keine Genehmigung erforderlich alternativlos UW HS auf MS

84 UW Sennestadt
110kV-Schaltanlage

keine Betroffenheit Erneuerung 110kV-Schaltanlage Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der Übertragungskapazität 110kV-Schaltanlage k.A. k.A. Altersbedingte Erneuerung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein 01/2031 12/2032 3.000.000 € vorgesehene Maßnahme keine Genehmigung erforderlich alternativlos UW HS auf MS

85 UW Zwinger 10kV-Schaltanlage keine Betroffenheit Erneuerung 10kV-Schaltanlage Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der Übertragungskapazität 10kV-Schaltanlage k.A. k.A. Altersbedingte Erneuerung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein 01/2029 12/2030 3.000.000 € vorgesehene Maßnahme keine Genehmigung erforderlich alternativlos UW HS auf MS

86 UW Jöllenbeck Schutz- und Leittechnik keine Betroffenheit Schutz- & Leittechnik Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der Übertragungskapazität Schutz- & Leittechnik k.A. k.A. Altersbedingte Erneuerung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein xx/2031 xx/2032 1.400.000 € vorgesehene Maßnahme keine Genehmigung erforderlich alternativlos UW HS auf MS

87 UW Milse
110/10kV-Transformator

keine Betroffenheit Erneuerung 110/10kV-Transformator Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der Übertragungskapazität 110/10kV-Transformator k.A. k.A. Altersbedingte Erneuerung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein 06/2032 06/2033 900.000 € vorgesehene Maßnahme keine Genehmigung erforderlich alternativlos UW HS auf MS

88 UW Milse
110/10kV-Transformator

keine Betroffenheit Erneuerung 110/10kV-Transformator Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der Übertragungskapazität 110/10kV-Transformator k.A. k.A. Altersbedingte Erneuerung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein 06/2032 06/2033 900.000 € vorgesehene Maßnahme keine Genehmigung erforderlich alternativlos UW HS auf MS

89 UW Nord
110/10kV-Transformator

keine Betroffenheit Erneuerung 110/10kV-Transformator Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der Übertragungskapazität 110/10kV-Transformator k.A. k.A. Altersbedingte Erneuerung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein 06/2030 06/2031 900.000 € vorgesehene Maßnahme keine Genehmigung erforderlich alternativlos UW HS auf MS

90 UW Hillegossen 110kV-Schaltanlage keine Betroffenheit Erneuerung 110kV-Schaltanlage Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der Übertragungskapazität 110kV-Schaltanlage k.A. k.A. Altersbedingte Erneuerung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein 01/2030 12/2031 3.000.000 € vorgesehene Maßnahme keine Genehmigung erforderlich alternativlos UW HS auf MS

91 UW Kraftwerk 10kV-Schaltanlage keine Betroffenheit Erneuerung 10kV-Schaltanlage Ersatz(neubau) ohne Erhöhung der Übertragungskapazität 10kV-Schaltanlage k.A. k.A. Altersbedingte Erneuerung Kein Zubau (reiner Ersatz) Nein Nein 06/2030 12/2032 3.500.000 € vorgesehene Maßnahme keine Genehmigung erforderlich alternativlos UW HS auf MS

voraussichtlicher Zeitpunkt des Baubeginns
[MM/JJJJ]

Teil 2: Maßnahmenplan (alle Spannungsebenen) in den nächsten 10 Jahren 

netztechnische Begründung für den Netzausbau

lfd. Nr. Maßnahme Von der Netzausbaumaßnahme betroffene(r) Netzknoten im überlagerten HöS-
Netz kurze Projektbeschreibung Projektkategorie Betriebsmittel Länge des zugebauten, optimierten oder ersetzen Leitungsabschnitts 

[km]
Änderung der Übertragungskapazität 

[+/- MVA]
netztechnische Begründung für den Netzausbau

1. kurze Beschreibung
netztechnische Begründung für den Netzausbau

2. Aus welchem Grund erfolgt die Netzausbaumaßnahme überwiegend?
Erfolgt diese Netzausbaumaßnahme, um einen bereits  bestehenden 

Engpass zu beheben?
Erfolgt diese Netzausbaumaßnahme, um einen prognostizierten 

Engpass  vorzubeugen? Vorrangig betroffene Netz- oder Umspannebenevoraussichtlicher Zeitpunkt der Inbetriebnahme
[MM/JJJJ]

Im Falle einer Verzögerung der Maßnahme ist der Verzögerungsgrund  (a-g) anzugeben

(Angabe Buchstabe a-f &  kurze Beschreibung)

Kosten (geschätzt) in Euro Projektstatus Stand Genehmigungsverfahren Geprüfte Alternativen zum Netzausbau

Ausfüllbeispiele und Zellenhinweise

Netzausbauplanung

Hinweise:

Hinweise:

Bitte tragen Sie für alle Spannungsebenen Ihre Einzelmaßnahmen in die Liste ein.

Neuerungen zum Vorjahr

Aufteilung der Tabelle in 2 Tabellen: Investitionen mit Erhöhung der Übertragungskapazität und ohne Erhöhung der Übertragungskapazität

Wegfall Angabe zum Anteil "Ladeinfrastruktur-Aufbau"

Neue Felder: Aufteilung, ob die Kosten überwiegend erzeugungs- oder einspeisebedingt sind

Die Laufende Nummer entspricht dem Pimärschlüssel zur eindeutigen Identifizierung Ihrer Maßnahmen im Zeitverlauf.

Teil 1: Aggregierte 10-Jahresplanung der unteren Netzebenen

Bitte geben Sie für die Nieder- und Mittelspannung die für Neubau, Ersatz(neubau) mit/ ohne Übertragungskapazitätserhöhung, Netzoptimierung/-verstärkung sowie Rückbau/ Altlastentsorgung jeweils die geplanten Investitionen als aggregierten Wert an. 

Falls Sie für die Investitionen in die unteren Netzebenen eine jährliche Pauschale annehmen, teilen Sie diese bitte auf die entsprechenden Bereiche (Neubau usw.) auf und rechen Sie diese auf 10 Jahre hoch.

optionale Erläuterungen zu Ihren Angaben an die BNetzA:

Spalte G "Trassenlänge" und H "Änderungen MVA" wurden in den Hinweisen klarer Definiert da es zu unterschiedlichen Auslegungen kam

Die Antwortmöglichkeiten der Spalte J "2. netztechnische Begründung" hat sich geändert. 

Spalte L "prognostizierter Engpass" ist hinzu gekommen

Die Antwortmöglichkeiten in Spalte Q "Status" wurden angepasst. "Aufgegebene Maßnahme" wurde in "weggefallene Maßnahme geändert. Maßnahmen die in der letzten Abfrage als aufgegeben gekennzeichnet wurden müssen nicht mehr gemeldet werden.

Maßnahmen zum Ersatz(neubau), zur Optimierung, zur Verstärkung und zum Ausbau Ihres Netzes in den nächsten 10 Jahren 

Füllen Sie alle Spalten aus! 

Spalte Verzögerungen: Bitte geben Sie hinter dem gewählten Buchstaben den Grund näher an. Siehe Ausfüllbeispiele in Zeile 37. Sollten die Kategorien a, e, und g nicht zutreffend sein, kann für einen sonstigen Grund die Kategorie f unter Nennung des Grundes gewählt werden. Den Verzögerungsgrund bitte  in den Optionalen Erläuterungen Zeile 2 bis 7 beschreiben

Maßnahmen die Sie im Vorjahr bereits über den Maßnahmenplan als abgeschlossen oder endgültig eingestellt (weggefallen/aufgegeben) gemeldet haben müssen nicht mehr eingetragen werden. ACHTUNG: die laufende Nummer darf NICHT neu vergeben werden.

Sie können die Maßnahmen aus dem Vorjahr in diesen Plan kopieren und die aktualisieren (Spalte M-Q). Beachten Sie dass Sie die neu eingefügten/geänderten Spalten (J,L,und R)  dabei nicht überschrieben werden und beantwortet werden müssen .

Maßnahmen die im letzten Jahr in die 10-JP überführt wurden -und dies mit uns geklärt wurde- müssen nicht mehr gemeldet werden.  ACHTUNG: die laufende Nummer darf NICHT neu vergeben werden.

Betrifft eine Maßnahme mehrere Netzebenen wählen Sie bitte die überwiegend betroffene Netzebene in Spalte T aus. 

Maßnahmen die bis zum 31.12.2021 abgeschlossen (fertiggestellt) wurden oder weggefallen sind, melden Sie bitte mit entsprechendem Status.

Konkrete Einzelmaßnahmen der unteren Netzebenen  (z.B. Anbindung Neubaugebiet) tragen Sie bitte weiterhin in den Maßnahmenplan ein und nicht in die aggregierte 10-Jahres Planung. Achten Sie darauf, dass diese NICHT zusätzlich in der aggregierten 10-Jahresplanung enthalten sind

In Spalte G und H teilen Sie bitte die Summe der Netzebeneninvestitionen (Spalte F) auf

Neuerungen zum Vorjahr

Spalte O "Verzögerungsgrund g) Verzögerung durch Dritte hinzu genommen

Aufgrund erweiterter gesetzlicher Anforderungen durch § 14d EnWG ist die Spalte R hinzu gekommen

28.07.2022


	2022-07-28 - Netzausbauplan Bielefelder Netz GmbH 2022
	2022-07-28 - Übersicht Netzausbaumaßnahmen Abfrage 14(2)u14d EnWG_EHB 2022

